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DaS heutige UnterhaltuugSblatt enthält :
Die Stiefmutter. Familienroman von Ernst v. Waldow .
gbdul Hamid und sein Hof. Von Dionys Rosenfeld
Humoristisches . — Räthselecke .

Die historisch « Roste des Fürste»
Meschtscherski .

Der Name des Fürsten Meschtscherski , des Heraus¬
gebers des „ Graschdanin "

, ist weit über die Grenzen Ruß¬
lands hinaus bekannt, und ebenso weiß man auch im
Auslande, daß das Wort deS „ Graschdanin " in den
höchsten russischen Hof- und Beamtenkreisen oft genug von
der schwerwiegendsten Bedeutung ist.

Bis zum 13 . März 1881 , te il Tage der Ermordung
Alexanders tl . , war Fürst Meschtschersky der Typus eines
armen , sich kaum über dem Wasser haltenden Zeitungs'
Herausgebers; der „ Graschdanin " erschien damals in kleinem
Formate zwei Mal in der Woche, und an den Samstagen
trug der Fürst mehr als einmal seine goldene Uhr in's
VersatzhanS , um seine Mitarbeiter bezahlen zu können.
Die Politik, die Meschtscherski damals wie heute predigte ,
fand unter dem liberalen Regime Alexander 's II . nirgends
Anklaug , und auf den Fürsten schaute man allgemein wie
auf eine Art Petrefact, wie auf eine Verkörperung der
Lehre vom Atavismus.

Da kam der 13 . März 1881 . Von dem Winter¬
palais , wo er seinem hingemordetcn Vater die Augen zu¬
gedrückt halte , fuhr der Zar Alexander III . unter
einem starken Kosaken -Convoi nach seinem Anitschkow -
Palais zurück , in seinen Armen die vor Schrecken und
Aufregung halb ohnmächtige Kaiserin haltend . Alle? be¬
fürchtete den Ausbruch einer blutige» Revolution , jeder
Halt schien verloren, der Boden unter den Füßen zu
wanken . Der neue Zar konnte zu keinem Entschlüsse
kommen. Im Anitschkow -Palais erschienen vor ihm Loris-
Melikow und Miljutiu und . suchten den Zar davon zu
überzeugen , daß die Sicherheit seines Lebens , seines
Thrones , der Zukunft Rußlands davon abhäuge , daß der
Zar . den Weg Alexander' s IL . bis zu Ende gehe und
Rußland eine Konstitution gebe . Er möge sofort unter
dem Vorsitze von Loris - Melikow eineKouimissio» ein-
sttze» , die ihm, dem Zar, den Plan zur Konstitution vor¬
legen werde. Gegen diesen Rath sträubte sich die selbst¬
herrliche Natur des Zars in der energischesten Weise; er
entließ die Dränger, ohne ihnen eine » bestimmten Ent¬
schluß kund zu thuu .

Ruhrlos, allein verbrachte der Zar den ganzen Abend
und einen Theil der Nacht ; er fühlte sich von Allen ver¬
lassen. Er fand Niemanden , auf dessen Rath er sich in
dieser schwerste» Stunde seines Lebens hätte stützen können.

Da , so erzählt ein Korrespondent der „ W . N . Fr . Pr ." ,
um l 1/* Uhr Nachts , geschah etwas Ungewöhnliches. Die
Thür des kaiserlichen Kabiuets wurde geöffnet, und herein
trat — Fürst Meschtscherski. Durch die Wachen
hindurch, die das Palais umgaben und die Zimmer des¬
selben erfüllten , hatte sich Fürst Meschtscherski den Eintritt
fast mit Gewalt erzwungen. Die Soldaten hatte» nicht
gewagt , gegen den Fürsten, der die Würde eines kaiser¬
lichen Kammerherrn trug, von der Waffe Gebrauch zu
machen. Im Kabiuet des Zars ließ sich Meschtscherski
auf die Knie nieder und rief mit dem volle » Pathos , das
dieser temperamentvolle Journalist besitzt: „ Herr und Kaiser ,
die Selbstherrschaft in Rußland ist dessen Kraft, ist dessen
Entwickelung und Fortschritt ; nur in ihr liegt das Pfand
der Zukunft .

" Dann sprang Meschtscherski auf und ent¬
wickelte dem Zar mit glühender Beredtsamkeit seine politi¬
schen Prinzipien, seine Idee von der Selbstherrschaft auf
nationaler, altaristokratischer Grundlage . Es sprach damals
aus Meschtscherski das Geschlechtsgefühldes alten Bojaren-
sprößlings , und im Eifer des Gesprächs verfiel er sogar
dem Zar gegenüber in das altrussische „Dul"

Der Zar hörte aufmerksam und tief nachdenklich zu.
Die überzeugungsvolle Rede Meschtscherski 's, daß Rußland
und der Zar nur dann verloren seien, wenn der Zar sich
selbst aufgebe, das heißt seine Selbstherrschaft, daß dagegen
das unentwegte und unerschrockene Festhalten dieses Prin-
zipes das Banner sei , um welches sich das ganze nationale
Rußland schaareu werde, fand in dem Herzen des Zars
sympathischen Widerhall . Der Zar hatte gefunden, was
er in de» langen vorhergehenden Stunden vergeblich ge¬
sucht — Trost und einen energische» Rathgeber , der mit
der größten Bestimmtheit auf den Weg hiuwieS, welcher
der ganzen Charakteranlage deS ZarS am meisten entsprach.
Der Zar dankte Meschtscherski in der herzlichsten Weise
und entließ ihn äußerst huldvoll. Am andern Morgen
wurde Loris-Melikow in das Anitschkow -Palais berufen,
und hier befahl ihm der Zar . unverzüglich im kaiserlichen
Kabiuet selbst sein Abschiedsgesuch niederzuschreiben. Die
Würfel waren gefallen. Als drei Monate später der Zar
spät Abends von Gatschina in die Residenz kam , ließ er
in der Nacht Meschtscherski zu sich holen und dankte ihm
nochmals für den Dienst, den er ihm in jener gefährlichen
KristS gelelstet .

Die fast vierzehnjährige Regierung Alexander's III .
stellt sich als eine allmählige, konsequente Ausführung des
Programms dar, das in jener denkwürdigen Nacht vom
13 . auf den 14 . März in lapidaren Züge » zwischen dem
Zar und dem Geschichte machenden «fürstlichenJournalisten
erörtert wurde . Seit jenem Tage auch datirte der ge¬
waltige Einfluß des Fürsten Meschtscherski , für den man
oftmals nach den seltsamsten Erklärungen gesucht hat.

Nntev dev Aonigstairne .
Hreisgekröuter Roman von Maria Theresia May .

Nachdruck verboten.
32) (Fortsetzung.)

Der Baron war nicht im stände, seinem Freunde zu
widersprechen . In nervöser Erregung spielten seine Finger
wit der Uhrkette, während sein Blick auf einem schönen
Oelgemäldt, dem Bilde seiner Tochter, über dem Schreib¬
tische weilte. Strehlen folgte diesem Blick .

„Du denkst an Deine Tochter, " sagte er, „und auch
»eine Gedanken richteten sich auf sie. Die bestrickende
Persönlichkeit SalbergS hat eS ihr angethan . Er verstand

prächtig, sich in ihrer Gegenwart mit jenen Eigenschaften
W schmücken , auf die Della Werth legt, und sie hielt für

' «cht, war vielleicht nur gelungene Imitation war. Ich
wünsche, daß ich zu schwarz sehe ; ich wünsche , daß die
Unannehmlichkeiten , die Salberg Dir verursacht hat, nur
^ endlichem Leichtsinn und einer gewissen Ueberschätzung

eigenen Kraft entspringen .
"

Wieder hielt Strehlen, eine Antwort erwartend , inue ,
Jkt der Baron schwieg noch Immer. Er hatte seinem
« runde nicht die ganze Wahrheit gesagt, batte nicht ge-
trsagt, daß trotz allem Beschönigen immer lauter und
Mtrr da» unheilvolle Wort „Betrug" ihm in 's Ohr

wenn er Salbergs gedachte . Der alte Baron hatte
dicht gesagt , daß Mas stolzer , strenger Sinn sich nn-
dbändrrlich von dem Manne gewandt habe, von dem sie

sich getäuscht kah, und daß seine finanzielle Lage sich weit
drohender gestaltet habe, als er sich selbst einzugestehen
wagte .

„ Ich werde ,nit Siegfried sprechen ; e» bleibt, wie
Du sagst, wirklich nichts anderes übrig , als ihn Ordnung
schaffen zu lasse», d . h . wenn er dazu noch geneigt ist,"
sagte der Baron von Rotheim endlich mit einem tiefen
Seufzer.

Strehlen nickte zufrieden. „ ES war vorausznsehen ,
daß . Du zu diesem Entschluß kommen würdest . Aber
nimm mir's nicht übel, wenn man von einem Menschen
verlangt, daß er einem einen Dienst erweist, von dem
möglicherweise in Zukunft unsere Existenz abhängt , dann
behandelt man ihn doch rücksichtsvoller , als Ihr es thut.

"
„Wie meinst Du das ? " fragte Rotheim scharf. „Ich

habe ihn vorgestern zur Jagd geladen, er hat an der
Abendtafel Theil genommen , ich habe ihn oft genug in
das Gespräch eingezogen — '

„ DaS heißt, er hat gesprochen und wir haben mit
lebhaftem Interesse zngehört. Ja , ja , er versteht zu unter¬
halten "

, sagte Strehlen lächelnd. „Doch ich meinte eigent¬
lich nicht Deinen Verkehr mit ihm , denn Dir scheint Sieg¬
fried ganz gut zu gefallen. Ja , Deine Schwägerin , deren
Herzensgnte ihr das Znrücksetzen irgend eines Menschen
gar nicht gestattet, zeichnete den Direktor beinahe auS ;
aber Della war dafür schrecklich !

"
„Da muß ich Dir Recht geben, " entgegnet« Rotheim .

„Della hat niir auf meine Vorstellung, doch wenigstens die

Badische Generalsynode .
Tagesordnung auf Donnerstag den 29 November , Vor¬

mittag « 9 Uhrr
1 . Anzeige neuer Eingaben.
2. Berichte:

!. de« Finanzausschüsse« über den (Entwurf eine« kirch¬
lichen Gesetze « , die Beamten der evang . » Protest .
Landeskirche in Baden betr. Berichterstatter: Geh .
Reg . -Rath Salzer .

11. des 2. Au«schusse « über den Bericht de « evangel .
Oberkirchenrath« an die Generalsynode ,
a . Allgemeiner Bericht. Berichterstatter: Landge»

»ichtSpräk . Dr . Kiefer .
b. Bericht über di« evangelischen Arbeitervereint.

Berichterstatter : Stadtp 'arrer Zäringer .
. . . . i— — WWW

Gerichtszeitung .
A Karlsruhe , 27 . Nov. Sitzung der Strafkammer l .
Auf der Tagesordnung der diesmaligen Sitzung stand

nur ein Fall betreffend die Anklage gegen den Nachtwächter
Theodor Huber au« Mannheim und Gen . wegen Diebstahl «
und Hehlerei. Dein Angeklagten Huber war zur Lost gelegt,
daß er als Nachtivächter bei der Elsenbahnhauptwerkstätte in
der Zeit vom Herbst 1893 bi« zum Sommer 1894 Kupfer
und Messingstücke im Werthe von 500 Mark und Werkzeuge
im Werthe von 60 Mark entwendet habe, den übrigen An¬
geklagten , daß sie die gestohlenen Sachen , wiffend , daß sie auf
unredliche Weise erworben waren, dem Huber abkaufte » . Auf
Grund des BeweiSergebniffe « gelangte der Gerichtshof nur
zur Verurtheilung eine « Theile« der Angeklagte » ; e« erhielten
Huber wegen Diebstahl« 1 Jahr Grfängniß, abzüglich 1 Mo¬
nat Untersuchungshaft, Händler Karl Weidemann au» Oden¬
heim 8 . dessen Ehefrau 4 und Handelsmann Karl Dötting»
au« Durlach 1 Monat Gefäiigniß wegen Hehlerei . Die
übrigen Angeklagten wurden freigesprochen.

Badische Chronik .
Sukzönrg, 27 . Nov. Der letzte Sam « tag war für

unsere Stabt ein bedeutuiig» - und sre« devoller Tag , indem
da « Damps .oß , wie bereits kurz gemeldet, zum ersten Male
seinen Einzug in den hiesigen Bahnhof gehalten hat. Der
Lokomotive waren eine größere Anzahl beladener Material¬
wagen, auf denen sich weit über 100 Arbeiter postirt batten ,
angehängt . Am Schluß de « Zug» befand sich noch rinW ' gen
für da« Baupersonal und eingeladeue Gäste . Die Ankömm¬
linge wurde» von einem Mnfikkorp « und einer großen Volkt -
menge , da an diesem Tage ganz Sulzburg auf den Beinen
war , mit Jubel empfangen. Dem ersten Inge folgte noch ein
zweiter mit Arbeitern . Die beiden Lokomotiven wurden hier
mit Kränzen und Tannenbäiimen geschmückt . Da« ganze
Fahr- und Arbeiterpersonal wnrde auf '« Reichlichste bewirthet .
Für diese Bewirthung ist Alles durch freiwillige Spenden,
worunter einige Ohm Wein waren, zusammengebracht worden .
Während derselben vereinigte sich ein kleinerer Kreis , be¬
stehend aus den Herren Technikern, der mit dem Zug ein-
— — ma — fa — ma- ii— »
äußeren Rücksichten nicht zu verletzen, rmidiveg erklärt,
Direktor Siegfried existire fük^ sie nicht . Mit echt weib¬
licher Logik kann sie e« ihm nicht verzeihen , daß er sie
Salberg von einer minder günstigen Seite kenne» lernte.
Es war ein Wunder, daß sie sich gestern Abend nicht ent¬
schuldigen ließ ; ich habe gefürchtet, sie werde gar nicht in
den Speisesalon kommen.

"
Strehlen strich mit der Hand über sein glattrasirteS

Kinn und sagte nachdenklich : „Merkwürdig ! Ungerecht¬
fertigte Borurtbeile zeigte Della doch sonst n e . UebrigenS
versteht eS der Direktor ebenso gut wie sie, die Leute
als Lust zu behandeln . In den Grenzen der feinsten
Höflichkeft ignorirte Siegfried Dein stolzes Töchterlcin
vollständig , als er bemerkte, wie ungnädig sie gegen ihn
war . Nun würde ich mich nicht wundern , wenn er keine
zweite Einladung annähme. Freilich , für die verschiedenen
Liebesdienste, die Da von ibm verlangen willst , würde die
Fortsetzung von Della » Benehmen einen eigeuthümliche «
Hintergrund bilden ."

„Glaubst Du, daß der Direktor sich von dem Der»
halten einer Mädchens in feinen Entschlüssen und Hand¬
lungen beclnflnsseu lassen wird ?" fragte Baron Rotheim,
und eS erklang dies fastgeringschätzig gegen seine eigene Tochter.

„ Nein , soweit ich ihn zu beurtheileu vermag, gewiß
tlicht . Jndeß Menschen sind wir alle. Siegftied könnt«
doch finden , daß Della » Betragen in Eurer momentanê -.
Lage zum mindesten nicht taktvoll genannt werden kann.'B

„So sprich Du mit Della" , sagte der Baron. (F. f.) ~
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• ctioffeuen Gästen mit einige » Herren von Sulzburg und
Umgebung im Gasthau« zum »Hirschen ' und labten sich an
den trefflichen Markgräfler, Kastelbeiger und Lausener Weinen,
bi« Herr Bürgermeister Burk von Sulztzurg au« seiner
Kellerei gespendet hatte, und verweisen dort, di« de - Z„g die
auswärtigen Gäste wieder » aw Stuni «» und Krozingen znrück>
führte . Unsere neue Badnlime ist, von einigen öigänzung «-
ardeiten im St -iufeuer und Krozn. ger Babnhof abgesehen , di«

zur Station Ball rechten voll Die Feitigstellung der 2
Kilometer langen Strecke Je« • Snlzdiirg beansprucht
»och, der » Jrdg . Ztg . " zufoig etwa 8 Wochen , so daß wir
» och vor den Weihnachtsfeiertagen an da» große Verkehrsnetz
Anschluß erhalten. Vorläufig sind 6 Züge nach jeder Rich¬
tung zwischen hier und Krozi-u-en in Aussicht genommen ,
während noch je ein weiterer Zug nur zwischen Krozingen und
Staufen verkehren wird . Die Fahrtaxe wird für die 11 Kilo¬
meter lange Strecke von hier bi« Krozingen 45 Pfg . für die
einfache und 70 Pfg . für die Hin» und Rückfahrt betragen.
Di « Station »vebäude in Staufen und Sulzborg , die ihrer
Vollendung entgegengehen , find in gefälligem nnd geschmack¬
vollem Stil gebaut und sehr geräumig.

Aus der Residenz .
# Reife nnd blühende Kimveere « wurden von einer

Frau g „> erth ibiu <« am Gotten de » Gräflichen Z>-N' n . tg -schäst»
gesunden . Gidbeeren und Hundeere» wurden vielfach in diesem
Herbst gesunde :. , für die jetzige Jahreszeit dürfte» sie aber
doch eine Seltenheit sein.

§ Betrug . Ein Landwirth au« Kleinsteiubach verkaufte
an einen in der Nhlandstraße wohnenden Mann , der sich al«
Landwirth nnd Milchkuranftaltrbesiher vorstellte , am 30 . dö .
«in Pferd für 450 M . 78 M. wurden anbezohlt, de » Rest,

betrag von 373 M . hallte der Verkäufer am 35 . d . Mt » , in
der Nhlandstraße in der Wohnung de« Käufer« abholen . Als
er zur bestimmtm Zeit dahi« tau:, war der Käufer mit feiner
Familie verschwunden . Gr hat sich ergeben , daß ' er Käufer
da« Pferd schon am 28 . d . M . tvndrr verkaufte und zwar um
147 M . billiger.

Telegramme der » OMsche » Wtetf?,"
Berlin , 28. Nov . Im heutige» „Vorwärts" be¬

findet sich der erste Abschnitt der Entgegnung Bebels
auf Vollmars Angriffe. Derselbe besteht in der Re¬
kapitulation uns Gloffirung der letzteren, sowie aus¬
zugsweiser Wiedergabe Bebel günstiger sozialdemokra¬
tischer Preßstlmmen. Bebel geht hierbei nicht gerade
saust vor. Er nennt die Auslastungen Vollmars Tira-
den, die eines Klosterschülers würdig . Bebel kommt
zum Schluß , daß die Tragik der Vollmarschcn Bor¬
würfe nicht ernst zu nehmen sei. höchstens komisch wirke .

Berlin , 28 . Nov . Der bekannte sozialdemokra¬
tische Reichstagsabgeordnete Singer hat gegen den
Redakteur der Kreuzztg. Freiherrn von Hammer -
stein eine Verlenmdungsklage angestrengt , weil
dieser in der „Kreuzzeitmrfi" die Behanptnng auf-

stellte . Singer sei Helfershelfer W- von einer beim
Bierboykott nicht betheiligtea Aktienbraaerei sorge-
nommenen Börsenmanipulation.

Hamburg , 28 . No» . De« „Hamb . Rachr."
zufolge findet die Beisetzung d-er Fürstin Bismarck
obne Feierlichkeit in aller Stille in Barziu statt.
Der Tag ist noch nicht festgesetzt.

Stuttgart , 28 . Nov . Der König hat dem Fürsten
Bismarck gestern umgehend auf telklMphifchem Weg?
seine herzliche Thrilnahme znm Tode der Krau Fürstin
in wärmsten Worten kundgegebe «.

London, 28 . Nov . Die „Tmi 'S" Melde« aus
Tschifn dom 26. ds. Mts. : , Rach dem Kampfe vor
Port Arthur ließen die Japaner die Chinesen mit
den Waffen entkommen; es geht das Gerücht,
daß die Japaner 266 Chine -rn uwdergemacht haben,
um die au gefangenen Japanern begangenen Gewalt -
thaten zu rächen . — Die chinesische Armee unter
General Sung hat am 21. ds. Mts. Talien-Wan
angegriffen , ist aber wahrscheinlich zurückgeschlagen
worden. — In Port Arthur find -reue japanische
Truppentransporte mit den teilten Reserven eingeiroffen.
Die aus Riu Pschuang abgenend«-' Dampfer nehmen
fortwährend Hunderte von Flüchtlingen mit ; die Eisen¬
bahn von Shan-Haik-Wan nach Tientsin ist täglich
überfüllt . In Folge der Ueberschwemmnngen in der
Mandschurei während des letzte» Sommers steht eine
Hnngersnotz im W -«-er bevor.

Tientfi», 28 Nov . Ein kaiserlicher Erlaß ent¬
setzt L -chung °tschang an -'r Ehren und Würden, veläßt
ihn aber in der als Mzekönig.

fokohama, 28 N "v . Reuters Bureau meldet:
aiser von Jüvsn hat an Heer nnd Flotte, welche

Port Arthur genommen, folgenden Heeresbefehl ge
richtet:

„Port Arthur, welches der Feind für den Schntz -
wall des Landes hielt , ist von Euch in einem Altsturm
genommen. Wir würdigen Eure Dienste. Da aber
die Kälte znnimmt und das Ende der Operationen noch
ferne liegt , so bewahrt Euch in guter Gesundheit, um
die Leistungen fortzufetzen ."

Yokohama, 28 . Nov. Der aus Deutschland ge¬
bürtige Zolldirektor Detring. den China behufs Frie¬
densunterhandlungen abgesandt hat, ist in Kobe ange¬
kommen und suchte eine Unterredung mit dem
Premierminister nach .

Ghanghai 28 N ?>v Kapitän Hannecken begab
sich kürzlich nach Sh -mhaikwan zur Besichtigung und
Verstärkung der Befestigungen. — Beim Eindringen
in Port Arthur entdeckten die Japaner verstümmelte
Leichen von Landsleuten , die gefangen waren .

Telegraphische Kursberichte
vom 28 . November.

Frauktttrt tu M . (» nsangtturse).
f Otünt . Ä'ttotafnen
’ CMterr. Gruatsb .- A .

323Y, I Egypter 104 .4*
3t27,1 Ungarn 1U ' 7Q
89 '

, . I Disconto Com -A. 2> i, «
26 .40 j ÖoiiSatobaoii - äÄ. 1v2,o »
Tendenz fest .

Frankfurt a . M . (Schlußkurse I ., 2 Uhr 37 Mn ).

! Lom .-aroen
« 37. Portug. Et .-A » l.

r Wechsel Amsterdam
0 Loni-on
„ Poris
„ SEBicn

Privatdiscovto
Napoleons
4°/i Deutsche Reichsanl. 105 .60
B% „ • 95 .60
4°/» Preuß . Cvnsols 105 .70

168 .98
20.395

81. 16
163 .60

1 %
16 .22

Nrantkfnrt a.
4°/o Spanische Ex!.
f>° .» Zolltürken
17« Türk . Ob :. D.
4°/® Ungarn
5% Arg ntmer

| 6" 0 Mexikaner

47® Bad . St .-Obl . i . I«. UP «
*7® n 0 <■Ml. 10Ö36
57, Kriech. E . B . 31L»
47® „ Monopol. 34.8»
57® Italien . Rente 83.59
47» Oest. Goldrente . 10U6»
4Vs7o h Silbcrrent« 81.65-
67° 1860er Loose 130 .-
4Y*7 # Portugiesen 3.6.30
III . Orientanleihe _ 65'/,

(Schlußkurse II ., 3 Uhr — Min?
72 '/.

101 .—
26.85

100 .80
50.90
70 .80 '

* B rliner Hanoelsges .-Akt. 152 .00
Darmstädler Bank
Deutsche Bank- H
Diskonto -Commandit
Dresdener
Oesterr . Länderbank

0 Credo 0
Hessische Lndrmgsb.
Lombarden

Staatsbabn
Elbthalaktien
Schweizer Nordvstb.® „
Mittelmeer
B-'oridional
B .dache Zuckerfabrik
Stordv . Lloyd

Nachbörse .
Oest. Kredit-Akl.
Disconw-Commandit
Starts bahn
Lombarden
Tendenz : fest .
Russen

313*
889 .-
i3a —
91.9#

120 .40
i6 —
94 .30

160 '/,
169 .80
205 .20
153 .90
230.—
3237*
118 .70

897 .
Berlin (Anfanqsknrse ).

Kredit- Aktien 239 .50 l Russische -loten
Disconto-Commandit 206.40 Lm-r^-iirtte
Staatsbahn 157 .50 tzarpener
Lombarden 43 .901

Berlin (Schlußkursei.
Kreditaktien 239 .50 .

Diskonto -Commandit 204 .70
Lombarden 44.20
Russische Noten 221 .50
Bochumer Gußstahl 136 .20

Kreditaktiex auf Wie» und belangreiche Deckungen an¬
geblich für Hamburger KechnunZ höher , deutsche Banken da»

! gegen vvrrvieger. b a -igebvteu , Montanwerthe gut irtzanptet,
Mexikaner auf ivilbertückpang schwächer. Schluß schwach .

W37.
204 90
3140,
90%

222,-

222 ,—
122.70
147.10

Gelsenkirchen« Bergwerk 16650s
Laurahütte 121 .SO
Harpener 146.50
Prtvatdiskonto l ‘/f

Wien l Vorbörse).
Kreditaktien 396 .12 Papierrente 100.-

Staatsbahn 385 .70 Oesterr . Aronentente 99.90
Lombarden 107 .70 Länderbank 280 ',.
Marknoten 61 .22 Ungar . Kronenrente 97.80
47 ® Ungarn 123 .35 Tendenz : fest.

Pari » .
37 » Rente 101 .95 37a Portugiesen ■

Spanler 72 y. Sonfjvt Qnomane 671 .-
Türken 25 .75 Rio Tinto 376 .-

A Ubt durch tttbti -:vtöen mit heißem Walser sofort

MAGGI zu rs und zu 8 Pfennig Dosen zu 10 Stück zu haben bei eine vorzügliche Kraftbrühe. Auch in

KailerKraße 229.

« ,{att jrdee beso «,öere «»
« in er ge .

Todes-
Freunden und Bekannten mache

ich die i, !„lri »,e M ' ttheiluna ,
daß ivlittwoch früh 5 Uhr unser
lieber Gatte und Vater

Karl Earäutg
nach kurzer, schwerer Krankheit
( Lungenentzündung) sanft ent-
schlaren ist . 14046

Die tvnnervde Gattin :
Babette Hardung i

nebst Kindern .
Die Beerdigung findet Fxeitag

den 30. Nooenrber, Morae s
7,10 Ubr von der Friedhoskapelle

p! uns statt.
mm

Karlsruhe .

Kmttt - IliiiiHllil.
Gegründet 1880 .

Heilung gegen « tcht, Rheittnati «-.
m»8 , Gelenkrntzündnng , Kterveu -
Kopsweh , Hautansschlag , vhren -
leide» , Schnupfen ,Heiserkeit ,Husten
Zahnschuierzeu , ErkSltnngrn .

Achtungsvoll 12681 '
Wen » ,

53 Ecke der Werder- n Marienstr . 53 .

Btlltgfte Bezugsquelle für

Teppiche
Fehlerhafte Teppich«, Prachtexemplar « Li»,

« , 8 . 10 bis 100 Mark .
Vrachtkataloa gratis .

LophnplüfchKestk
in glaer , yrpretzt u . gewebten Quali¬
täten auch echtFriss u. Moquet enthal-

tend 0 — 2 » Mtr , spottbillig !
Muster franko. 8271*

Emil Lefevre
DsflAveße ^ e . Mktollgkwkbk
N »d Siebe aller Art werden stets an-

gkfertigt nnd reparirt .
SpeziolOät i » ANvIrsnsiubun .

Drahtgeflecht schon von 25 Pt . per
Qnndlatni . an , Fliegengewebeschon

von 1 Mk. an per Onadratm .
^ ager in sämmtkichen Sieb -, Kokz-

uilv Aürsteuwaare «.
ZtStberetarliliek, Schiefler , Wannen « .

Malz - und Fruchtschanfrlu .
Mj . 14 riogor . Kaiseritr. II,

Karlsruhe . 7819 .52 .47
— — Preisliste gratis . "■1 -

Günselcber«
werden forlwährend angekauftKrenH-

straffe 10 . eine Stiege hoch , bet der
kitten Kirche. Eksele.

Teppicli -Fabrik
Berlin 8 ., Oranienstrasse IE

Kreuzsaitiges Fianino,
schwarz, mit durchgehend«m,
an der Wirbelstelle .durch¬
brochenem , goldbroncirtom
Panzerrahmen , Mechanikge -
etell in . Kisen , hat für den
»ehr bOlieen Preis ron

400 Mk .
zu verkaufen 13811 .8,2
H . Maurer, Pianohandiung

5 Friedriehgplatz 5.

Ich empfehle für Wirthe u. Wieder»
Verkäufer in prima Waare :

Bismarckhäringe ,
Rollmöpse ,
rnfs. Sardinen ,
Bratiiärinqe , 13498 .5.5
holl. Bollhäringe ,
Häringe in Gelee ,
Caviar ,
Ochseumanlsakat.
«I . Klasterer ,

Karlsruhe, Kaiserftraste 100 .

LktnSdMkfiiizikrkill
Karlsruhe .

Aus unserereigenen Holz -
» äg - und Spalterei mit
Maschinenbetrieb empfehle«
wir

Klein gemachter
Blichen- u. Forlen-Holz ;
speziell machen wir anf das
so sehr beliebte

Bündelholz
anfmerks am. 13912 ,2.2

Ritzt pt, 8tli z»M.
Schinken gerärichert 1 alles M . 0,80
Rollschinken o . Knoch . >amtl . „ 0,95
Speck gcräuch . o . unger.funters . „ 0,75
per Pfund , 6—10 Pfund schwer , von
feinster Qnalität , liefert frachtfrei
gegen Nachnahme 12737 »
J. Held , Wehr (Rheinland) .

lj£- B. h abholen!

Ältit kalt . » warm . LLasser
ohneZusatz wäscht manWäsche mittelst
Uuiversal-Waschseise leicht und schnee¬
weiß ohne viel Reiben. Die Universal-
waschseise greift nie Stoffe u . Farben
an, entfernt alte Flecken nnd spart
Zeit . Arbeit und Geld. Als Pirtzseife
großartig für Blech- und Holzgeschirr .
Seit 12 Jahren als unentbehrlicher
Hausschatz anerkannt. Versandt ohne
Nachnahme,Postpacket M . 4.50,Cemner
M . 40.— Direkter Versandt an die
Hausfrauen ab Fabrik nnd durch die
öoslicferanten 1. 6 . F . Neumann &
Sohn , Berlin W ., Tanbenstraße. 13434

KL Otto Zander , Broich , Pom .
Erste Karlsruher

Leiter -Fabrik
H . Raible ,

Bismarckstraße 33 .
Dieselbe liefert außer der
unter Nr. 4796 gesetzlich
geschützten sog . Karls¬
ruher Leiter , welcheals

Doppel- ii . An stell¬
leitergleich benützbar
ist , auch jede andere
-,ewünschte Leiter.
Nieder! , daselbst », in
den Hanshaltungs -
geschäften. 13803 .4 .3

Äcnrckcr ficMt!
Eine erste pfälzische Wei «»

grotzhandlnug sucht gegen hohe
Provision sehr tüchtige , gut e« '
pfohlcne Agenten , welche bei da
feineren Privatkundschatt ei»
geführt sind . Offerten unter B.
62554 b au Haasenstein nnd
Vogler , fl . - 6 . . Mannheim .

Ei » noch seht gilt er*
haltener 10539.4.4

Flügel ,
feinstes Fabrikat , sowie ei»

Tafelkiavier
find billig zu verkanfe »

SchützenstrasseST .

Fianino,
n. neu , vorzügl. prachtv. In¬
strument m. vollem Ton und
bester Konstruktion, ist w. Platz¬
mangel m. Garantie billigst 1»
verkaufe ». Adr. zu erfragen
unter Nr. 14018 in der Spe¬
dition der »Bad . Presse ." 6.1

amerik. , von Wilcox & "White,
nea , 3 / 6-Spf el , 13 Register ,
steht für den Ausnahme »
preis von Mk, 600 zum Ver¬
kauf bei 13810 .3.2

H . Maurer , Pianofortehanctlaog ,
5 Priedrichsplat* 5 .

Gänseleber«
werden fortwährend angekauft:
11360 « rdprwgeujtr . 21 2. St .

Weibliche
Arbeitskraft gesucht.

Eine bedeutendeBlumenfabrik fm
weibliche Arbeitskraft. Aermerr 60'
meinden , welche ein « neue JndNw^
einzuführen gesonnen find , oder «M
Klöster , sowie Waisenhäuser , w«M
für ihre Pfleglinge Arbeit ?*# ?>
mögni sich melden. Garantirt
dauernder Verdienst, sowie gesu»^
angenehme und leichte Beschift«P>w

Näheres unter Rr . 13775 durch •*

Exped. der „ Bad . P " » - " - H

Markgrafe«stratze 44
können 2 solide Herr« Klffk w »

Wohnung « hatten. i 1044* *
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